
DRUPA 2024

Spitzentechnik für eine profitable Produktion
Digitalisierung und Prozessautomatisierung – diese Themen hat HEIDELBERG auf der drupa 2024 in den Mittelpunkt gestellt. 
Mit dem Leitmotiv «Unfold your Potential» rief das Unternehmen die Branche auf, die Chancen integrierter Produktionstechnik 
aktiv zu nutzen und, im Interesse bester Profitabilität, dem Personalmangel und dem hohen Kostendruck entgegenzuwirken.  

Ziele erreicht
Liebe Leserin, lieber Leser

Die Heidelberger Druckmaschinen AG 
hat das Geschäftsjahr 2023/2024 erfolg-
reich abgeschlossen. Trotz schwieriger 
wirtschaftlicher und geopolitischer Bedin-
gungen sowie hoher Kosten für Material, 
Energie und Personal hat das Unterneh-
men die gesetzten Ziele erreicht.

Nach einer sehr erfreulich verlaufenen 
drupa 2024 mit einem starken Auftrags-
eingang blickt HEIDELBERG zuversicht-
lich auch in das neue Geschäftsjahr 
2024/2025. Besonders die auf der Messe 
bekanntgegebene Kooperation mit Canon 
wurde vom Markt sehr positiv aufgenom-
men und führte schon in den ersten 
Messetagen zu Bestellungen der neuen 
Jetfire 50 im zweistelligen Bereich.

Das Interesse an den vorgestellten Neu- 
entwicklungen war hoch. HEIDELBERG 
verzeichnete Auftragseingänge von Kun-
den aus der ganzen Welt. Ein Kunde aus 
China hat einen Grossauftrag über fünf-
zehn Speedmaster-Werke im 70/100-For-
mat bestellt. Ein weiterer Grossauftrag 
über 38 Druckwerke im 50/70-Format 
konnte HEIDELBERG von einem Kunden 
aus Thailand entgegennehmen.

Der sehr erfreuliche Auftragseingang 
auf der drupa 2024 hat das Geschäft 
von HEIDELBERG zum Start des neuen 
Geschäftsjahres stark belebt. Das Unter-
nehmen geht davon aus, im laufenden Ge-
schäftsjahr einen Umsatz zu erzielen, der 
jenem des Vorjahres entsprechen wird. 

Für Ihr Vertrauen bedanke ich mich und 
grüsse Sie freundlich

Michael Knörle, Geschäftsleiter

Enthüllung der Jetfire 50 auf der drupa 2024: Der Markt hat die Ankündigung einer Zusammen-
arbeit zwischen Canon und HEIDELBERG äusserst positiv aufgenommen. 

Der Red Dot Award ist hoher Design-Quali-
tät vorbehalten. Die neue Peak Performance 
Generation der Speedmaster XL 106 zählt zu 
den stolzen Gewinnern 2024. 

Vollautomatisierte Polar PACE-Schneideanlage 
mit serienfertigem Rütteltisch AirGo Jog.

Stahlfolder TH 82-P: Das neue Design hat diese Taschenfalzmaschine nicht nur optisch aufge-
wertet. Auch die Bedienung wurde gründlich überarbeitet. Eine Smartlight-Funktion weist auf 
den aktuellen Status der Maschine hin. Dank einer verbesserten geschuppten Bogenführung hat 
der Stahlfolder TH 82-P auch in der Laufleistung noch einmal deutlich zugelegt. 

StackStar C: Kollaborativer Roboter für das 
mittlere Leistungs- und Auflagensegment. Der 
StackStar C ist mit dem Gütesiegel «Geprüfte 
Sicherheit GS» ausgezeichnet.

Jetfire 50 ist in die Prinect-
Technologie integriert
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Der Hybrid-Workflow von HEIDELBERG: Einzigartig technologieneutral
«HEIDELBERG bietet dem Markt mit der Versafire, der 
Jetfire und dem Bogenoffset erstklassige Technologie in 
allen drei wichtigen Produktionsverfahren. Dadurch 
sind wir in der Lage, unsere Kunden neutral und unab-
hängig von einer Technologie zu beraten, und wir kön-
nen stets jenes System anbieten, das für eine Aufgabe am 
besten geeignet ist.» 

Dr. Frank Schaum
Executive Vice President Print Division
bei HEIDELBERG (Wiesloch-Walldorf)

«HEIDELBERG hat weltweit mehr als 3000 Versafire-
Drucksysteme auf Tonerbasis und über 1500 Digital-
druckmaschinen von Drittanbietern in die Prinect-Tech-
nologie integriert. Das umfassende Know-how ist jetzt 
in die Integration des B3-Bogen-Inkjet-Systems Jetfire 50 
eingeflossen.»  

Ulrike Seethaler
Product Managerin Digital Print Workflow
bei HEIDELBERG (Wiesloch-Walldorf)

«Unsere Kunden in der Schweiz stehen der Zusammen-
arbeit zwischen HEIDELBERG und Canon sehr positiv 
gegenüber. Ganz besonders begrüssen sie, dass sie jetzt 
auch bei der Inkjet-Technologie einen Partner an ihrer 
Seite wissen, der die Sprache des Druckereifachs spricht 
und die vielschichtigen Bedürfnisse der Akzidenzdrucke-
reien versteht.»  

Ivo Kaufmann
Product Specialist Digital Print & CtP
bei HEIDELBERG Schweiz (Bern) 

«Wir freuen uns auf die neue Ära des Inkjet-Drucks. 
Auf den Bereich 'Digital Print & Prinect' haben wir uns 
gut vorbereitet, damit wir unsere Kunden auch bei der 
Jetfire 50 in gewohnt zuverlässiger Manier bedienen 
können. Unser ausgebildetes Team ist Teil des globalen 
Service-Netzwerks und landesweit aufgestellt. Es steht im 
Innen- und im Aussendienst für Beratungs- und Unter-
stützungsleistungen bereit.»

Antonio Bucolo
Leiter SERVICE Schweiz
bei HEIDELBERG Schweiz (Bern) 

Mit der Jetfire 50 folgt HEIDELBERG dem hohen Anspruch, dem Markt die jeweils 
beste Technologie zur Verfügung zu stellen. Neben dem Bogenoffset- und dem Toner-
druckverfahren ist jetzt der industrielle Inkjet-Druck durch ein System der Spitzen-
klasse im HEIDELBERG-Portfolio vertreten.

Prinect integriert hybriden Workflow
Kunden erhalten mit der Jetfire 50 mehr als eine Inkjet-Druckmaschine. Sie ist Teil 
der digitalen Prinect-Umgebung von HEIDELBERG, die einen hybriden Workflow mit 
dem Toner-, Inkjet- und Bogenoffsetverfahren komplett integriert. 

Der starke HEIDELBERG SERVICE
Durch ihre Zusammenarbeit mit HEIDELBERG als Partner entscheiden sich 
Druckereiunternehmen für herausragende Produktionstechnik. Sie werden zudem 
begleitet durch exzellente Serviceleistungen, wie sie in der Branche einzigartig sind.
Es ist ein Leistungsversprechen, das auch für die neue Jetfire 50 gilt. Dazu hat die 
Heidelberg Schweiz AG den Bereich 'Digital Print & Prinect' geschaffen, neues 
Personal aufgebaut und ein Team ausgewiesener Spezialisten zusammengestellt. Sie 
beraten und unterstützen die Kunden der Heidelberg Schweiz AG rund um die Kern-
themen Prinect-Integration, Color Management und Installationsplanung.

Jetfire 50: Teil der digitalen Prinect-Umgebung
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Prinect Touch Free
Prinect Touch Free

Der Hybrid-Workflow von HEIDELBERG: Einzigartig technologieneutral

Push to Stop Hycolor Assistant

KI-gestützte Assistenten

Intellistart 3 Wash Assistant

PowderStar XL

Prinect Touch Free ist die sichere Entscheidungsinstanz
Prinect Touch Free weiss, welcher Produktionsweg der effizienteste und kostengünstigste ist. Die KI-gestützte Cloud-Software 
rechnet und entscheidet in einem hybriden Workflow von HEIDELBERG selbständig, wie ein Druckerzeugnis ab dem Eingang 
eines Auftrags bis zum Endprodukt gefertigt werden muss – ob im Bogenoffset, auf einer Jetfire 50, auf einer Versafire oder auf 
einem Digitaldrucksystem eines Drittherstellers. Druck- und Weiterverarbeitungsprozess sind gleichermassen berücksichtigt.

Lackierwerk der Generation 2024
Mit der neuen Speedmaster XL 106 der Peak 
Performance Generation hat HEIDELBERG den 
autonomen Bogenoffsetdruck in die Verpa-
ckungsproduktion übertragen. Hauptmerk- 
mal ist das neue Push to Stop-Lackierwerk. 
Lackplatten, Rasterwalzen und Lack werden 
vollautomatisch ausgewechselt. Aktiviert wird 
der Vorgang über Intellistart 3 am Leitstand 
Prinect Press Center XL 4.

Prinect übermittelt 26 Parameter 
an das Prinect Press Center XL 4. 
Sämtliche Informationen für eine 
autonome Produktion sind am 
Leitstand der Speedmaster XL 106 
verfügbar.

In Verbindung mit dem neuen 
Hycolor Farb-/Feuchtwerk XL legt 
der Hycolor Assistant sämtliche 
Einstellungen des Farb-/Feucht-
werks automatisch fest. Dazu ana-
lysiert die Software das Druckbild 
und legt die Einstellungen fest, 
noch bevor der erste Bogen eines 
neuen Auftrags in die Maschine 
einläuft. Die erzielten Makulatur-
einsparungen sind signifikant.  

KI-gestützte Assistenz-Software 
steuert die einzelnen Prozess-
schritte. Im Interesse schnellst-
möglich ausgeführter Auftrags-
wechsel stimmen die Assistenten 
die Rüstsequenzen exakt aufein-
ander ab.

Intellistart 3 koordiniert den 
Rüstprozess. Die Software analy-
siert die Aufträge, die in der Job-
Queue gelistet sind und aktiviert 
bei einem Auftragswechsel nur 
jene Sequenzen, die effektiv not-
wendig sind.

Jedes Druckwerk kann optional 
durch Hycolor Multidrive aus- 
gestattet werden. Die Option er-
laubt es, Rüstsequenzen parallel 
auszuführen und nicht aktive 
Druckwerke während einer lau-
fenden Produktion für den nächs-
ten Auftrag vorzubereiten.

Schnelle Waschvorgänge bei her-
ausragenden Ergebnissen zeichnet 
den Wash Assistant aus. Seine 
Intelligenz liegt darin, die Reini-
gungsintensität selbständig an den 
Verschmutzungsgrad der einzelnen 
Druckwerke anzupassen.

Der PowderStar XL bringt den Be-
stäubungspuder exakt dort auf den 
Druckbogen, wo Puder benötigt 
wird. Das spart erheblich Puder 
und hält die Auslage der Maschine 
sauber.

Inspection Control 4: Nullfehler-Qualität
Prinect Inspection Control 4 prüft jeden 
Bogen – auf Geradeausmaschinen ebenso 
wie im Wendebetrieb. Hochleistungskameras 
registrieren das Druckbild und gleichen es mit 
einem Referenzbogen oder einer PDF-Datei 
ab. Fehlerhafte Bogen werden entweder in der 
Auslage mittels Einschiessen eines Streifens 
markiert (InsertStar) oder über eine Weiche 
aus dem Prozess entfernt.

Speedmaster XL 106 · Benchmark im Bogenoffset

Darum ist sie die produktivste 
Bogenoffsetmaschine ihrer Art

Hycolor®Multidrive
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ROPRESS Druckerei
Für Marianne Eugster, Aaron Hürlimann und 
Delia Durgauhee (von links) von der ROPRESS 
Druckerei in Zürich war der Wechsel zur 
Suprasetter-Technologie und zu prozessfrei 
arbeitenden Druckplatten von HEIDELBERG 
eine gute Entscheidung. Zumal sie professio-
nell beraten wurden und sich bei der Kalibra-
tion des neuen Belichters auf das Team von 
Heidelberg Schweiz AG, geleitet vom erfahre-
nen Fachmann Marcel Eugster (3. von links), 
verlassen konnten.  

Cornaz impressions | emballages SA
Eric Morleo, Inhaber und Geschäftsführer 
der Cornaz impressions | emballages SA (rechts) 
bezeichnet den Wechsel zum Suprasetter und 
Prinect Production Manager als strategische 
Entscheidung. In Yverdon-les-Bains wird jetzt 
auf allen Stufen mit Technik von HEIDELBERG 
gearbeitet. Dass der Suprasetter mit dem Label 
'CO2-neutral' ausgezeichnet ist, passt in das 
nachhaltige Handeln des Unternehmens. Stolz 
präsentiert der Polygraph Pierre Rossetti das 
Zertifikat.      

Theiler Druck AG
Während zwanzig Jahren hat die Theiler 
Druck AG in Wollerau die Druckplatten auf 
einem Suprasetter belichtet. Stets zuverlässig 
haben das CtP-System und der HEIDELBERG 
SERVICE ihre Aufgaben erfüllt. Für den 
Inhaber und Geschäftsführer Philipp Theiler, 
den Vorstufenleiter Andreas Oberholzer und 
den Leiter Akzidenzdruckerei Michel Schwan-
der (von links) war das Grund genug, sich wie-
der für einen Belichter dieser mehrtausend-
fach bewährten Technologie zu entscheiden.     

«Ricoh hält an der erfolgreichen, langfristigen Partnerschaft mit HEIDELBERG fest, die sich 
auf die tonerbasierte Versafire-Serie konzentriert. Die digitale Bogendrucktechnologie erfreut 
sich bei Druckdienstleistern in der Schweiz und darüber hinaus grosser Beliebtheit, denn die 
Druckauflagen und Durchlaufzeiten sinken immer weiter. Wir sind überzeugt, dass die kürzlich 
modernisierten Versafire-Digitaldruckmaschinen die Kunden von HEIDELBERG genauso begeis-
tern werden, wie es die Vorgängermodelle schon seit weit über zehn Jahren tun.» Nino Borelli

«Die Arbeit mit der neuen Versafire LV macht 
Freude. Dank Deckweiss, Lack, Silber und Gold 
sowie den zwei Neon-Farbtönen begeistern 
wir unsere Kunden mit einzigartig gestalteten 
Printprodukten. Die Versafire LV besticht zu-
dem durch ihre ausserordentlich guten Druck- 
ergebnisse. Als Demobetrieb zeigen wir gerne, 
was auf dem neuen Digitaldrucksystem von 
HEIDELBERG alles möglich ist.»

Michelle Dätwyler
Produktion, Verkauf, Kundenberatung
rbdruck AG, Schenkon

«Mit der Versafire LV haben wir uns zum 
dritten Mal für die Digitaldrucktechnik aus 
dem Hause HEIDELBERG entschieden. Wir 
schätzen es, in einer einheitlichen Workflow-
Umgebung arbeiten zu können, wie sie die 
Prinect-Technologie uns bietet. Gleich ob wir 
einen Auftrag auf unserer Speedmaster XL 75 
oder auf der Versafire drucken – immer gelten 
die exakt gleichen Bedingungen, für die Bedie-
nung des Systems am Prinect Cockpit ebenso, 
wie was die Druckergebnisse betrifft.»

Grégoire Nicaty
Inhaber und Geschäftsleiter
Imprimerie de l'Ouest SA, Cormondrèche

Nino Borelli, Head of Com-
mercial & Industrial Printing, 
Ricoh Schweiz AG mit Michael 
Knörle, Geschäftsleiter der 
Heidelberg Schweiz AG. 

Gefestigte Partnerschaft
mit Ricoh Schweiz

Beratung, Technik,
Service: Alles spricht 
für den Suprasetter !

HEIDELBERG 
lädt zu den 
Digitaldruck-Tagen
in Wiesloch ein

Die Jetfire 50 steht im Print Media Center 
von HEIDELBERG in Wiesloch-Walldorf für 
Tests und Vorführungen bereit. Die ersten 
Gäste, die sich am 29. August eingehend 
über das neue System für den industriellen 
Inkjet-Druck informierten, reisten aus der 
Schweiz an. Besondere Anerkennung fand 
die Integration der Jetfire 50 in die Prinect-
Workflow-Umgebung.
Am 19. September gibt es eine zweite Gele-
genheit, die Jetfire 50 im Print Media Center 
im Produktionseinsatz zu erleben. Kunden-
eigene Druckaufträge sind willkommen. 

Heidelberg Schweiz AG 
Brunnmattstrasse 20 · 3001 Bern
Telefon: +41 31 385 01 11
heidelberg.com/ch · info@heidelberg.com/ch
Papier: Nautilus SuperWhite 160 g/m2
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